
www.egolzwil.ch

wo wohnen Sicht macht

EGOLZWILER
sicht
.

Ausgabe Juli/August 2017

Gemeinderat 2
Gemeindeverwaltung 3–5
Schule / Musikschule 6–10
Vereine 10–21
Parteien 22–23
Inserenten 24–26
Wichtige Adressen 27
Veranstaltungskalender 28



2

Editorial 
 
 
offline statt online  
 
Sommerzeit ist bekanntlich Ferienzeit. Endlich einmal 
ausschlafen, ohne schlechtes Gewissen in den Tag hin-
einleben, tun und lassen, was man gerade möchte. Für 
einmal spielen Pünktlichkeit oder Genauigkeit nicht 
mehr so eine wichtige Rolle. Im Vordergrund steht ande-
res: die Entspannung und das Geniessen. Am Ende des 
Tages zählt nicht, wie produktiv ich war und wie viele 
Dinge ich erledigen konnte. Es zählt einzig, ob ich ihn 
geniessen konnte und ich Spass hatte. 
 
Doch manchmal ist das mit den Ferien so eine Sache. 
Da gibt es beispielsweise diejenigen, die das Wort Ferien 
anders interpretieren. Für sie gilt auch während den 
Ferien: Jeder Tag muss genutzt werden, ist voll gestopft 
mit Terminen. Die "To Do-Liste" scheint unendlich. Zwi-
schen all den Dingen, die zu erledigen sind, bleibt noch 
knapp Zeit zum Atmen und Essen. Spontane Aktivitäten 
haben kaum mehr Platz. Und am Ende der Ferien bleibt 
dann doch irgendwie nur der Frust übrig, weil man sich 
a) die To-Do-Liste nicht ganz abgearbeitet hat oder b) 
weil man merkt, dass man völlig ausgepumpt ist und 
schon wieder Ferien braucht.  
 
Immer mehr Leute wollen während den Ferien ganz ab-
schalten und entscheiden sich dazu, eine Zeit ohne In-
ternet und Smartphone zu verbringen. Einmal mal off- 
statt online sein. Im Hotelzimmer gibt es keinen Fernse-
her. Das WLAN ist abgeschaltet. Am Besten ist, das 
Hotel ist nur per Luftseilbahn erreichbar. Weit weg sein 
von Zivilisation, Reizüberflutung und Lärm. Das Fachwort 
dieses Digital-Verzichts heisst im Jargon "Digital Detox".  
 
Egal, wie Sie Ihre Ferien verbringen, ob Sie nun eher 
eine lange oder kurze To-Do-Liste haben und ob Sie mal 
eine Weile offline gehen. 

Eines haben alle Ferien immer gemeinsam: Die Vorfreu-
de ist riesig, sie sind immer viel zu kurz und sie sind 
immer zu schnell vorbei. Ich wünsche Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, auf alle Fälle ganz erholsame Ferien. 
 
David Schmid 
Gemeindeschreiber 
 
 
 
 

Nachrichten aus dem Gemeinderat 
 
 
Karl Schmucker geht in Pension / Man-
fred Egli übernimmt ab 1. August 2017 
 

Per Ende Juli 2017 wird der bisherige Werkdienstmitar-
beiter Karl Schmucker nach über 19-jähriger Tätigkeit 
für die Gemeinde Egolzwil pensioniert. Wir danken Karl 
Schmucker schon jetzt für sein langjähriges, unermüdli-
ches Engagement zu Gunsten der Gemeinde und wün-
schen ihm und seiner Ehefrau Käthi für die private Zu-
kunft alles Gute und vor allem beste Gesundheit. Seinen 
letzten Arbeitstag wird Karl Schmucker am 31. Juli 2017 
haben. Vom breiten Erfahrungsschatz wird die Gemeinde 
auch in Zukunft profitieren können, da Karl Schmucker 
die Funktion des Wassermeisters in einem Kleinstpen-
sum übernehmen wird. 
 
Nachfolger von Karl Schmucker wird Manfred Egli. Die-
ser hat seine Arbeit bereits seit März dieses Jahres auf-
genommen, zunächst in einem Teilpensum. Inzwischen 
wurde er von seinem Vorgänger bestens in das breite 
Aufgabengebiet eines Werkdienstmitarbeiters eingeführt, 
sodass ein möglichst reibungsloser Übergang möglich 
ist. Wir wünschen Manfred Egli weiterhin viel Freude bei 
seiner Tätigkeit und freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.  
 

 
 
Karl Schmucker (rechts) überlässt das Steuer per 1. August 
2017 Manfred Egli, seinem Nachfolger im Werkdienst. 
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Gemeindeverwaltung passt Öffnungs-
zeiten an 
 

Mit Beginn der Sommerferien am Montag, 10. Juli 2017, 
passt die Gemeindeverwaltung ihre Öffnungszeiten an. 
Neu ist der Kunden- und Telefonschalter am Montag nur 
noch vormittags geöffnet. Von Dienstag bis Freitag blei-
ben die Öffnungszeiten unverändert (8.00 bis 12.00 Uhr 
und 13.30 bis 16.00 Uhr). Es wird darauf hingewiesen, 
dass es weiterhin die Möglichkeit gibt, auch ausserhalb 
der genannten ordentlichen Öffnungszeiten Termine zu 
vereinbaren. Bitte nehmen Sie dazu frühzeitig mit der 
Gemeindeverwaltung Kontakt auf. 
 
 
Gemeindeschreiber schliesst Ausbil-
dung ab 
 

Der Gemeinderat und seine Mitarbeiterinnen gratulieren 
David Schmid zum äusserst erfolgreichen Abschluss 
dieser anspruchsvollen Weiterbildung. Der Gemeinderat 
ist überzeugt, dass David Schmid die steigenden Pro-
jekt- Sachbearbeitung- und Führungsaufgaben mit gros-
sem Fachwissen meistert und die zukünftige Entwick-
lung in der öffentlichen Verwaltung kompetent und 
selbstsicher mitgestaltet. Der Gemeinderat freut sich 
weiterhin auf eine gewinnbringende Zusammenarbeit 
und wünscht ihm in seiner Tätigkeit viel Erfolg und Be-
friedigung.  
 
 
Regionaler Förderfonds Kultur unter-
stützt Egolzwiler Projekte 
 

Seit dem 1. Januar 2016 können Kulturschaffende aus 
den Mitgliedsgemeinden des regionalen Entwicklungs-
trägers Region Luzern West Förderfonds profitieren. 
Gespiesen wird der Fonds durch die jeweiligen regiona-
len Gemeinden einerseits und gleichteilige Finanzleis-
tung des Kantons Luzern andererseits. 
 
Die Kommission hat an seiner letzten Sitzung von Mitte 
Mai unter anderem zwei Gesuche von Personen aus der 
Gemeinde Egolzwil gutgeheissen. So wird die Publikation 
von Monika Mansour-Aeschbacher, Moosmatt 8, mit 
dem Titel "Businessplan Mord, wie ich Krimiautorin wur-
de", welche im Arisverlag, Embrach, erscheint, mit 
Fr. 2'000.00 unterstützt. Musiker Richard Köchli, See-
halde 22, erhält Fr. 3'000.00 für seine CD-Produktion 
"grateful". 

Gratulation Lehrabgänger 
 

Der Gemeinderat gratuliert allen Absolventinnen und 
Absolventen der Lehrabschlussprüfungen, der Matura, 
der Hochschule und Universität oder einer anderen Aus-
bildung ganz herzlich und wünscht viel Erfolg auf dem 
weiteren beruflichen und privaten Weg. Aufgrund der 
eher geringen Zahl an eingegangenen Meldungen in den 
vergangenen Jahren wird auf eine namentliche Publikati-
on der Personen, welche eine Aus- oder Weiterbildung 
abgeschlossen haben, verzichtet. Wir danken für das 
Verständnis. 
 
 
 
 

Nachrichten aus der Verwaltung 
 
 
Sperrung Kantonsstrasse infolge Ver-
anstaltung 
 

Infolge einer Veranstaltung ist die Kantonsstrasse im 
Bereich des Restaurants St. Anton am 8. Juli 2017, von 
16.00 – 01.00 Uhr in beide Fahrrichtungen gesperrt. 
Eine entsprechende Umleitung ist signalisiert.  
 
 
Leerwohnungszählung 
 

Per 1. Juni 2017 hat die Gemeinde wiederum die Leer-
wohnungszählung durchgeführt. Am Stichtag waren in 
Egolzwil vier Wohnungen zu vermieten oder zu verkau-
fen.  
 
 
Pass und Identitätskarten rechtzeitig 
bestellen 
 
Bei den Vorbereitungen zu Ferienreisen und Ausflügen 
ins Ausland soll nicht vergessen werden, die Reisepapie-
re rechtzeitig auf ihre Gültigkeit zu prüfen. 
 
Besonders vor bzw. in der Ferienzeit muss für die Aus-
stellung der neuen Ausweise mit längeren Wartezeiten 
gerechnet werden. Es ist daher wichtig, dass die Reise-
papiere frühzeitig direkt beim Passbüro in Luzern 
bestellt werden. 
 
Passbüro Luzern 
Hallwilerweg 5 
6002 Luzern 
Tel. 041 228 59 90 
www.passbuero.lu.ch 
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Kehrichtgrundgebühren 
 

Mitte August erhalten Sie die Rechnung für die Kehricht-
Grundgebühr 2017. Laut Abfallentsorgungsreglement 
vom 25. September 2002 erhebt der Gemeinderat eine 
Kehricht-Grundgebühr. Sie deckt die Kosten insbeson-
dere für Separatsammlungen und Sammelstellen. Die 
Bemessung der Grundgebühr erfolgt pro Steuerpflichti-
gen und pro Betrieb. Die Grundgebühr beträgt laut Ge-
meinderat-Entscheid vom 19. Februar 2002 Fr. 40.00. 
Wir danken Ihnen für die Begleichung der Rechnung. 
 
 
Begrüssung Neuzuzüger 2. Quartal 
 
Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen: 
 

▸ Bussmann Johann, Kirchrain 3 
▸ Hurni-Höche Stefan und Jennifer 

mit Dario und Fabio, Dorfmatt 8 
▸ Jacomet Manfred, Haldenweg 29 
▸ Mathys Beat und Cramer Mathys Cornelia, 

Allmendstrasse 1 
▸ Meister Beat, Baumacher 1 
▸ Stadelmann Peter, Gehrenmatt 19 
▸ Tomic Mikica, Gewerbestrasse 4 
▸ Villiger Isabella, Kirchrain 3 
▸ Weiss Cornelia, Baumgarten 7 
 
 
Baugesuche eingereicht 
 
von 
 

▸ Amrein-Hofstetter Oliver und Sabine, Panora-
mastrasse 8, 6243 Egolzwil, für den Ersatzbau des 
Unterstandes auf Grundstück Nr. 309, Panora-
mastrasse 8, Grundbuch Egolzwil 

 
▸ Boog Stephan, Chrüzacher 1, 6243 Egolzwil, für 

den Anbau der Treppe, den Neubau einer Pergola 
und die Wohnraumerweiterung auf Grundstück 
Nr. 196, Chrüzacher 1, Grundbuch Egolzwil 

 
▸ Bucher Theo, Seehalde 21, 6243 Egolzwil, für die 

Fassadensanierung auf Grundstück Nr. 229, 
Moos 5, Grundbuch Egolzwil 

 
▸ Hodel Andreas, Moos 7, 6243 Egolzwil, für die Um-

nutzung Hühnerstall in Betriebsbüro und Aufent-
haltsraum auf Grundstück Nr. 234, Moos 7, Grund-
buch Egolzwil 

 

Zivilstandsmeldungen 
 
Geburt 
 

Ceni, Patrik, Sohn des Ceni Eduard und der Ceni geb. 
Gashi, Laura, Dorf 17, Egolzwil, geboren am 18. Mai 
2017 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
 
 
Eheschliessungen 
 

Schumacher Janine, von Doppleschwand LU und Ro-
moos LU, wohnhaft in Egolzwil, Hinterberg 35, und 
Arnold Pascal, von Wauwil LU, wohnhaft in Egolzwil, 
Hinterberg 35 
 
Schellenberg Laila, von Pfäffikon ZH, wohnhaft in 
Egolzwil, Dorf 8 
Tezzele Claudio, von Altishofen LU, wohnhaft in Egolz-
wil, Dorf 8 
 
Wir gratulieren den Brautpaaren herzlich und wünschen 
auf dem gemeinsamen Lebensweg viel Freude und 
Glück. 
 
 

 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünschen 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, einen schönen, 
sonnigen Sommer und erholsame Ferien. 
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EINLADUNG ZUR PREMIERE 
„ZEITZEUGEN ERINNERN SICH“ 
 

SONNTAG, 2. JULI 2017 
im Gemeindezentrum Egolzwil (Singsaal) 
 
 
 

15.30 Uhr: Premiere „Zeitzeugen erinnern sich“ (Film 2) 
 
Vor- und Nachprogramm: 
14.00 Uhr: Präsentation Film 1 „Zeitzeugen erinnern sich“ (Premiere war am 14. Mai) 
17.00 Uhr: der Egolzwiler Schulgeschichte „von Schiefertafeln zu Schüler-Tablets“ 
 
Mit dreissig ortsverbundenen Einwohner/innen haben Alois Hodel und Toni Kol-
ler in der Zeit 2015-16 spontane Interviews geführt und diese mit Kamera aufge-
zeichnet. Inzwischen haben sie diese Aufnahmen filmtechnisch aufgearbeitet 
und soweit möglich mit authentischen Fotos und Dokumenten ergänzt. 
 
Gerne laden wir Sie zur Premiere des Films 2 „Zeitzeugen erinnern sich“ 
ein. Bei diesem Film 2 erinnern sich folgende elf Zeitzeugen an frühere Zeiten: 
Walter und Lisbeth Egli-Ludin, Ida Bühler-Häberli, Josef Erni-Steiner, Arthur Roos, 
Josef Jöri-Hodel, Helen Erni-Häfliger, Emma Kumschick-Leu, Käthi Häberli-Käser, 
Gottfried und Erna Kristan-Zenz. 
 
Um 17.00 Uhr kommentiert Alois Hodel die „Egolzwiler Schulgeschichte 1812-
2017“, welche bereits am Schulhausfest (13. Mai) grosses Interesse gefunden 
hat. Diese spannende PP-Präsentation beinhaltet zahlreiche historische Details, 
Dokumente und Fotos.  
 
Alle Präsentationen sind öffentlich und eintrittsfrei (freiwilliger Unkosten-
beitrag zur Förderung der Dorfkultur ist willkommen). Zur Erfrischung stehen Ge-
tränke zur Verfügung. 
 
Interessierte aus nah und fern – namentlich auch Heimweh-Egolzwiler/innen – 
heissen wir freundlich willkommen. 
 
(Allfällige Auskünfte erteilt Alois Hodel: Tel. 041 980 31 44 oder per Mail a.hodel@pop.agri.ch) 
 
 

Gemeinderat Egolzwil 
Initianten "Zeitzeugen-Filme" 
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Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

PRAKTIKUM IN DER 5./6. KLASSE 
 

An der PH (Pädagogisches Hochschule) Luzern 
mache ich meine Ausbildung zur Primarlehrper-
son, welche auch diverse Praktika beinhaltet. Im 
zweiten Studienjahr darf ich nun mein fünfwöchi-
ges Praktikum an der 5./6. Klasse in Egolzwil ab-
solvieren. Bereits im vergangenen Jahr besuchte 
ich die Klasse während sechs Halbtagen und un-
terrichtete einen Teil der Lektionen. 

 
 

Seit dem 4. Januar 2016 bin ich nun vollumfänglich 
in den Alltag einer Lehrperson eingetaucht und 
habe alle Lektionen gemäss meinem Fächerprofil 
an der PH übernommen. In den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Mensch & Umwelt, Ethik, Englisch, 
Sport, Bildnerisches Gestalten und Technisches 
Gestalten stehe ich den Kindern während fünf 
Wochen mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

Meine Praktikumslehrperson, also die Klassenlehr-
person der 5./6. Klasse, Rebecca Schüpbach, be-
findet sich während der Lektionen ebenfalls im 
Schulzimmer. Bei Bedarf unterstützt sie mich und 
gibt mir jeweils auch Rückmeldungen und Tipps 
für das weitere Unterrichten. 

 

Die Praktikumszeit erlebte ich bis anhin als sehr 
lehrreich, intensiv, spannend und abwechslungs-
reich. Die Zeit vergeht wie im Flug und man wird 
jeden Tag wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meiner Prak-
tikumsklasse und bei der ganzen Schule Egolzwil, 
vor allem bei meiner Praktikumslehrperson Frau 
Rebecca Schüpbach, für die tolle Zeit und die Un-
terstützung bedanken. 

Sabrina Kaufmann, Praktikantin  

 

Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

SCHULREISE 3./4. KLASSE  
 

Passend zum behandelten Mensch und Umwelt-
Thema erkundeten die Kinder der 3./4. Mischklasse 
zwei Schlösser im Aargau. Mit dem Zug fuhren sie 
zunächst von Wauwil nach Wildegg. Nach einem 
kurzen Marsch auf den Chestenberg erreichten sie 
das über dem Dorf gelegenen Schloss Wildegg. 
Dort erwartete die Schülerinnen und Schüler ein 
Falkner, der ihnen Einblick in die uralte Beizjagd 
gab und erzählte, wie er Greifvögel züchtet und ab-
richtet. 

Alle durften einen Greifvogel auf die Faust nehmen 
und dreien flog der Falke sogar auf die Hand, um zu 
fressen. 

 

 

 

 

 

 

Anschliessend besichtigte die Klasse die Räume im 
Innern des Schlosses.  

Die Reise führte weiter mit dem Bus nach Seengen. 
Nach dem Picknick vor dem berühmten Wasser-
schloss Hallwyl konnte auch diese Anlage aus dem 
12. Jahrhundert besichtigt werden. 

Besonderen Eindruck machte der Gefängnisturm, 
denn aus der Tiefe waren Stimmen zu vernehmen. 

 

 

 

 

 

 
 

Zu Fuss ging es dem Aabach entlang zum Hallwiler-
see. Mit dem Schiff fuhr man nach Beinwil am See 
und nach einem letzten, kurzen Marsch erreichten 
die Kinder den Bahnhof. 

 

 

 

 

 

 
Schliesslich kamen alle, nach einem ereignisreichen 
Tag, müde, aber zufrieden zu Hause an.  
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ERÖFFNUNG DES NEUEN SCHULJAHRES 
 

Am Montag, 21. August starten wir ins neue Schul-
jahr 2017/18. Es wird mit feierlichen Worten und 
Gedanken in der Pfarrkirche eröffnet. Das gemein-
same Jahresmotto der Schulen Egolzwil und 
Wauwil: „Mir hebed Sorg“ bildet die inhaltliche 
Grundlage. An diesen konfessionsübergreifenden 
Eröffnungsfeiern nehmen alle Schülerinnen und 
Schüler teil. Eltern und interessierte Personen sind 
herzlich dazu eingeladen. 
 
 
Ablauf des ersten Schultages 
 
Zweijahres-Kindergarten 
 

10.00 Uhr Schuljahresstart im Kindergarten 

11.45 Uhr Unterrichtsende 

13.30 Uhr Gruppenunterricht nach Stundenplan 

15.05 Uhr Unterrichtsende für alle 
 

 

1./2. und 2./3. Mischklasse 

08.10 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche 

ca. 09.00 Uhr Schuljahresstart im Klassenzimmer 

13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan 

15.05 Uhr Unterrichtsende für alle 
 

 

3./4. und 5./6. Mischklassen 

08.10 Uhr Schuljahresstart im Klassenzimmer 

11.00 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche 

ca. 11.40 Uhr Unterrichtsende 

13.30 Uhr Unterricht nach Stundenplan 

15.05 Uhr Unterrichtsende für alle 
 

 

1., 2. und 3. Sekundarklasse in Wauwil 

08.10 Uhr Schuljahresstart mit Klassenlehrperson 

11.40 Uhr Unterrichtsende in der Klasse 

13.30 Uhr Eröffnungsfeier in der Kirche 

15.05 Uhr Unterrichtsende für alle Klassen 

SCHULJAHRESPLANUNG 2017/18 
Liebe Eltern 

Seit einiger Zeit laufen die Vorbereitungen für das 
kommende Schuljahr. Bereits in der Maiausgabe 
der „Egolzwiler Sicht“ wurde die Übersicht der 
Klassen und der Lehrpersonen veröffentlicht. Ende 
Mai erhielten Sie per Post die Stundenpläne und 
die Informationen für die schul- und familiener-
gänzende Betreuung und zum Lehrplan 21. Aus-
serdem werden Sie Mitte August unsere Schulin-
formationsbroschüre des neuen Schuljahres in 
Ihren Briefkästen vorfinden. In diesem Heft stehen 
alle wichtigen Informationen zur Schulorganisati-
on und zum Schulbetrieb. 
 

 

ELTERNABENDE 2017 
 

Unten aufgeführt finden Sie die Termine für die 
Elternabende unserer Schule. Bitte reservieren Sie 
sich die Daten bereits heute. Die Einladungen zu 
den einzelnen Elternabenden erhalten Sie anfangs 
Schuljahr durch die Klassenlehrpersonen. An 
diesen Elternabenden erhalten Sie u.a. weitere 
Informationen zur Einführung des Lehrplans 21. 
 
 

Di   05.09.17 3./4. Klasse: Stephan Laetsch 

Mo 11.09.17 2./3. Klasse: Daniela Schär 

Mi  13.09.17 5. Klassen A und B: Rebecca 
Schüpbach / Rebekka Wilhelm 

Do 21.09.17 1. / 2. Klasse: Sophia Felder 

Di   24.10.17 

Bürgersaal 
Wauwil 

6. Klassen A und B: Rebecca 
Schüpbach / Rebekka Wilhelm 

Thema: „Übertritt an die Ober-
stufe“ 

Mi  18.10.17 Kindergarten A und B: Jana 
Haas / Anja Schütz 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien erholsa-
me und erlebnisreiche Sommerferien. 
 
 

Schulpflege, Lehrerteam und Schulleitung Egolzwil 
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muSikSchule reGion Schötz 

Rockige Töne unter 
freiem Himmel

Musikschule Region Schötz: Die Beginnersband Santen-
berg durfte im Mauritiusheim in Schötz unter freiem Him-
mel bei sehr sommerlichen Temperaturen konzertieren. 
Zum Abschluss des Musikschuljahres brachte die Be-
ginnersband Santenberg unter der Leitung von Emerita 
Blum-Duss am letzten Mittwoch den Bewohnern mit ihren 
Gästen, viel Freude in Form eines bunten musikalischen 
Blumenstrausses. Das Repertoire von We Will Rock you 
bis zu Mamma mia und vieles mehr, wurde von den Be-
wohnern mit klatschen und singen ganz fest unterstützt. 
Den Musikanten machte das grossen Spass, dass sie die 
ältere Generation mit ihrem musikalischen Können über-
raschen konnten. Mit grossem Dank von Geschäftsführer 
Herr Miltenberger durften wir anschliessend bei einem 
kühlen Getränk, Zopf und Schoggistängeli den Nachmit-
tag ausklingen lassen. 
E.B. 
Foto: Myrtha Sutton

Musikkultur im Kanton auf gutem Weg

Am 21. Mai 2017 fand die Abstimmung «NEIN zur Halbie-
rung der Kantonbeiträge»statt. Mit einem klaren Nein von 
67.7 % wurde das erfolgreiche Referendum gegen den 
Musikschulabbau bestätigt.
Die Musikschule Region Schötz möchte allen danken, 
welche uns mit ihrer Unterschrift das Referendum er-
möglicht haben und an der Urne für ein so schlagkräfti-
ges Ergebnis gesorgt haben. Die Entwicklung der Musik 
im Kanton und im Speziellen auch diejenige der Musik-
schulen konnte dadurch gesichert werden.
Wir sind uns bewusst, dass auch wir sorgfältig mit unse-
ren vorhandenen Ressourcen umzugehen haben. Spar-
massnahmen beim Kanton werden auch bei uns nicht 
Halt machen. Jedoch sind wir bestrebt, in dieser Hinsicht 
Lösungen zu finden, welche für alle Beteiligten machbar 
sind. 
Unser grösstes und wichtigstes Gut bleibt hierbei die 
Musik. Sie begleitet uns ein ganzes Leben lang. Und wie 
heisst es so schön? «Vielleicht ist es mit der Liebe so 
wie mit der Musik. Man kann sie nicht erklären, sie trifft 
einem wortlos mitten ins Herz.»
In diesem Sinne danken wir Ihnen herzlich für Ihre Unter-
stützung.

Text: Claudia Muri, Musikschulleitung

Sommermatinee der  Musikschule Region Schötz

Am Samstag, 10. Juni 2017 lud die Musikschule Region 
Schötz zur Sommermatinee ins Restaurant Kurhaus in 
Ohmstal ein.

Die Musikschulleiterin, Claudia Muri, hiess die vielen Be-
sucher zur morgendlichen Sommermatinee im Kurhaus 
herzlich Willkommen. Zum Abschluss der Konzertreise 
des Musikschuljahres zeigte sich die Musikschule von 
seiner grossen Vielfalt: es wurde an den Saiten gezupft, 
in die Knöpfe und Tasten gegriffen, in die Instrumente 
geblasen und schöne Töne gesungen. Den Zuhörern wur-
de im Restaurant Kurhaus ein musikalisches Menu zum 
Geniessen präsentiert. Die Musiklehrpersonen Roland 
Stadelmann (Gitarrenensemble), Adrian Leuenberger 
(Akkordeon), Claudia Muri (Oboe), Franziska Lienhard 
(Querflöte), Simone Glauser (Klarinette, Saxophon), 
Simon Hammer (Gitarre), Andrea Scherrer und Tobias 
Grüter (Vocals) hatten mit ihren Schülern ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt und es hatte für jeden den 
einen oder anderen Leckerbissen dabei.
Am Schluss dankte Claudia Muri Uschi Metz und ihrem 
Team für das Benützen des Bure- und Rosestöblis. Auch 
ein grosser Dank gilt den Musiklehrpersonen für ihre 
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grosse Arbeit während des ganzen Jahres. Sie begleiten 
ihre Schüler durch viele Tiefen und Höhen, erarbeiten mit 
ihnen grosse Fortschritte und motivieren sie zum Weiter-
spielen. Ein Dankeschön erhielt auch Edith Egli für die je-
weiligen Fotos und Einsendungen und als «gute Seele»im 
Büro.
An den grossen Besucherzahlen der jeweiligen Konzerte 
in den Gemeinden Ebersecken, Egolzwil, Ohmstal, Schötz 
und Wauwil ist ersichtlich, dass die Musikschule Region 
Schötz auf einem guten Weg ist. 
Die Musikschüler erhielten abschliessend einen Mohren-
kopf für ihren wunderschönen Auftritt. 

Text und Fotos: Edith Egli-von Moos, Sekretariat

Stundenpläne und Unterricht an der Musikschule

Mit der Einführung des Lehrplans 21 erhöht sich die Wo-
chenstundentafel für die Schüler im Kanton Luzern. Dies 
bedeutet, dass diese mehr Schullektionen besuchen und 
dadurch am Nachmittag teilweise länger Unterricht haben. 
Dies erschwert die Planung des Unterrichts an der Mu-
sikschule. Wir sind weiterhin bestrebt, jedem Kind eine 
geeignete Unterrichtszeit zuzuweisen. Dabei möchten 
wir späte Unterrichtszeiten sowie dicht gedrängte aus-
serschulische Aktivitäten vermeiden. Damit wir dies ge-
währleisten können, sind wir auf die Unterstützung der 
Eltern angewiesen.
Deswegen behalten wir uns vor, den Unterricht an der Mu-
sikschule auch an schulfreien Nachmittagen durchzufüh-
ren. Da die Kinder nicht direkt von der Schule in den Unter-
richt springen müssen, sind sie erholter und gelassener. 
Der Musikunterricht kann sich entwickeln und die Schüler 
gehen mit Freude aus der Stunde. Die Musiklehrperson 
wird nach Erhalt der Stundenpläne mit den Eltern Kontakt 
aufnehmen und die Einteilung besprechen. Wir freuen 
uns über Zeitfenster an mehreren Tagen und Tageszeiten. 

Wir sagen auf Wiedersehen…

Im Schuljahr 2016/2017 konnte Vonwil-Staffelbach Hele-
ne im Kindergarten Nebikon eine grosse Stellvertretung 
übernehmen und hat an der Musikschule Region Schötz 
ein Jahr Urlaub eingelegt. Nun kann sie im nächsten 
Schuljahr weiterhin in Nebikon unterrichten und hat ihre 
Anstellung an der Musikschule Region Schötz gekündigt. 
Die Schüler der Blockflöte werden von Myrtha Frey über-
nommen und die Schüler auf der Querflöte von Franziska 
Lienhard. 
Schmid Livio hat in diesem Schuljahr den Kinderchor und 
Jugendchor geleitet. Seine Stellvertretung läuft nun ab, 
da Evi Barmet an unsere Musikschule zurückkehren wird.
An der Musikschule hat Caputi Liana über mehrere Jah-
re hinweg als Lehrperson für Klarinette sowie im Bereich 
Musik und Bewegung gearbeitet. Vergangenen Sommer 
konnte sie zudem ein kleineres Pensum an der Schule 
Ohmstal in Musik und Bewegung übernehmen. Auf das 
kommende Schuljahr wird sie ihr gesamtes Pensum re-
duzieren und hat aus diesem Grund die Anstellung an der 
Musikschule Region Schötz gekündigt.
Die Schüler der Klarinette werden von Simone Glauser 
übernommen, für Musik und Bewegung sowie Orff-Xylo-
phon haben wir eine neue Lehrperson gefunden.

Wir möchten den Lehrpersonen herzlich für ihr Engage-
ment an der Musikschule Region Schötz danken. Unsere 
besten Wünsche begleiten sie auf ihrem weiteren berufli-
chen und privaten Weg. 
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Wir begrüssen…

Im neuen Schuljahr dürfen wir Noemi Schneeberger an 
der Musikschule Region Schötz begrüssen. Sie wird als 
Lehrperson für Orff-Xylophon und Musik und Bewegung 
tätig sein. Am Schulstandort Ohmstal übernimmt sie 
zudem das Fach Musik und Bewegung an der 1. bis 4. 
Klasse. Wir heissen Noemi herzlich willkommen und wün-
schen Ihr nach den Sommerferien einen wunderbaren 
Start!

Noemi Schneeberger wurde 1984 geboren. Nach einer 
Lehre als Zierpflanzengärtnerin entschied sie sich für ein 
Bachelorstudium in Musik- & Bewegungspädagogik an 
der Hochschule Luzern mit Hauptfach Jazzgesang. Im 
Anschluss daran absolvierte sie den Master Rhythmik 
mit Vertiefung in Vokalimprovisation und Heilpädagogik 
an der Zürcher Hochschule der Künste. Sie beschäftigt 
sich intensiv mit Pflanzen, Rhythmen und Klängen. Des 
Weiteren lehrt sie Vokalimprovisation für Gruppen und 
Einzelpersonen sowie indischen Gesang.  Nach sechs 
vielfältigen Berufserfahrungsjahren im Arbeitsfeld Mu-
sik- & Bewegung - unter anderem auch bereits ein Jahr 
beim Eltern-Kind-Singen sowie Musikalische Frühförde-
rung 2011/12 in Schötz - und der Geburt ihrer Zwillinge 
im September 2016 kehrt Noemi Schneeberger erfreut 
an die Musikschule Region Schötz zurück. 

Wir wünschen…

Die Musikschule Region Schötz verabschiedet sich in die 
Sommerferien. Wir wüschen der gesamten Bevölkerung 
von Ebersecken, Egolzwil, Schötz und Wauwil einige er-
holsame Wochen bei schönstem Sonnenschein, warmen 
Temperaturen und genügend Abkühlung.
Im neuen Schuljahr begrüssen wir sie wieder voller Elan 
an unseren Konzerten und Anlässen.

dorfbibliothek  

Die Dorfbibliothek macht Sommerpause und ist 
während den Schulferien geschlossen.
Besorgen Sie sich rechtzeitig  genügend Lesestoff! 

Wir wünschen allen eine erholsame und sonnige Ferienzeit.  
Das Bibliothek-Team

Samariterverein wauwil-eGolzwil 

JULI/AUGUST 2017

Im Juli und August 2017 findet keine Übung statt.
Wir wünschen allen Lesern eine sonnige und unfallfreie 
Ferienzeit. 

VORSCHAU SEPTEMBER 2017

Am Samstag, 02. September 2017, findet die schwei-
zerische Samaritersammlung statt. Der Samariterverein 
Wauwil-Egolzwil wird um 9.00 Uhr vor dem Denner 
Wauwil einen Stand haben und die Samaritersammlung 
einmal anders durchführen.

Was ist die schweizerische Samaritersammlung?
Jedes Jahr im Spätsommer treten die Samaritervereine 
an die Öffentlichkeit. Sie informieren die Bevölkerung 
über ihre Arbeit und sammeln gleichzeitig für den schwei-
zerischen Samariterbund (SSB). Die Spende geht haupt-
sächlich an den SSB einen kleinen Anteil kommt dem Sa-
mariterverein Wauwil-Egolzwil zu Gut. Dies hat nichts mit 
dem Gönnerbrief zu tun.

Samariter
Samariterverein Wauwil-Egolzwil

Öffnungszeiten im Juli 2017
Mittwoch, 5. Juli von 17 bis 20 Uhr
Öffnungszeiten im August 2017
Mittwoch, 23. und 30. August von 19 bis 20 Uhr
 im Pfarreiheim
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Spitex wauwil-eGolzwil

33. Mitgliederversammlung

Mit einem herzlichen Willkommensgruss eröffnete Prä-
sident Hanspeter Röösli  am 17. Mai die 33. Mitglieder-
versammlung der Spitex Wauwil-Egolzwil. In den Jahres-
berichten aus den einzelnen Ressorts tritt Interessantes 
zutage. 
Beatrice Steffen-Kreuzer unterbreitet den Tätigkeitsbe-
richt 2016 (siehe Gemeindezeitung Feb. 2017). 
Über die besuchten Weiterbildungen berichtet die Ein-
satzleiterin der Pflege, Sonja Bossert-Frei. Die Frauen 
der Haushilfe beschäftigten sich mit dem Thema «Unfälle 
im Alter». Die Pflegefachfrauen besuchten einen Kurs zu 
Wundversorgung. Mit Kinästhetik und nochmal Wund-
versorgung befassten sich 2 weitere Personen aus der 
Pflege. 
Pia Hofstetter, Verantwortliche für das Personal und Vize-
präsidentin, berichtet über die Personalmutationen. Seit 
August 2016 stiessen die Pflegefachfrauen Esther Stalder 
Häfliger und  Damara Schmidlin-Stocker, Markus Belser 
im Mahlzeitendienst, Lorenz Juchli als Sozialvorsteher 
Wauwil und Heidi Birrer-Röösli im Entlastungsdienst zum 
Team. Letztere löste seit dem 1. Mai Rita Schmidlin-
Schmid ab, die per 30. April endgültig in Pension gegan-
gen ist. Otto Schöpfer-Studer, Mahlzeitendienst, tat die-
sen Schritt per 31. August und Irene Lütolf-Kronenberg, 
Fahrdienst, per 31. Oktober. Folgende weitere Austritte 
waren zu verzeichnen: Franziska Zihler-Oehrli und Judith 
Keller-Schmid, Pflegefachfrauen, Beatrix Felder-Lam-
part, Sozialvorsteherin und Pia Schnüriger-Habermacher, 
Haushalthilfe. Die  offene Stelle im Fahrdienst sowie  die-
jenige in der Haushalthilfe werden zurzeit nicht neu be-
setzt, da es aufgrund der Auftragslage nicht erforderlich 
ist.
Hanspeter Röösli blickt in seinem Jahresbericht auf das 
Vorstandsjahr 2016 zurück. Neben fünf Vorstandssitzun-
gen wurden die DV, das Feierabendgespräch des SKL, 
2 Spitex-Regionalkonferenzen (Mittleres Wiggertal) und 
die Präsidentenkonferenz besucht. Das Jahr 2017 hat mit 
drei Vorstandssitzungen und drei strategischen Sitzun-
gen bereits intensiven Einsatz gefordert. Zudem zeigen 
die Teilnahme an einem Seminar über «Spitex-Fusion 
oder Spitex-Ausschreibung?» und ein Austauschtreffen 
zwischen der Spitex Region Entlebuch und den Spitex-
Vereinen Mittleres Wiggertal,  dass der Vorstand  sich 
intensiv mit Zukunftsfragen auseinandergesetzt hat. Mit 
der Aus- und Überarbeitung diverser Reglemente und der 
Erstellung eines Organisationsreglementes sind die Re-
geln im Vorstand und im Betrieb wieder ajour. 
Die Geschäftsstellenleiterin Anna Steinmann-Wanner 
präsentiert die Jahresrechnung 2016, worin erfreuli-

cherweise ein Jahresgewinn von Fr. 5270.85 anstelle der 
budgetierten Nullrunde resultierte. Der durch Ruth Stutz 
vorgebrachte Revisorenbericht attestiert Anna Stein-
mann eine gut geführte Rechnung. Diese wird von der 
Versammlung denn auch einstimmig genehmigt.  Ebenso 
ergeht es dem Budget 2017 und den gleichbleibenden 
Mitgliederbeiträgen.
Aufgrund dreier Rücktritte aus dem Vorstand (Hanspe-
ter Röösli, Präsident seit 2013, Pia Hofstetter, Vizepräsi-
dentin seit 2014 und Käthi Juchli-Burkard, Aktuarin seit 
2003) standen Neuwahlen an. 
Als Kandidatin für das Präsidium konnte Antoinette Wi-
cki, Egolzwil gewonnen werden. Sie ist eine versierte 
Fachfrau aus dem Gesundheitswesen (Pflegefachfrau, 
Heimleiterin, Supervision, Organisationsentwicklung, 
Schulungsverantwortliche) mit idealen Voraussetzungen 
für die Spitex-Vorstandsarbeit. Leider kann sie an der GV 
nicht teilnehmen. Die Versammlung gibt ihr trotzdem alle 
Stimmen.
Beatrice Grob Ludin, Wauwil, Kandidatin für das Vizeprä-
sidium, hat reiche Erfahrungen im Verwaltungsbereich 
(KV-Lehre, Gemeindeschreiberin, Notarin, Projektleite-
rin, Unternehmensberaterin), welche für die Spitex-Vor-
standsarbeit sehr wertvoll sind. Auch sie erhält trotz Ver-
hinderung an der GV-Teilnahme einstimmigen Zuspruch 
durch die Versammlung.
Da die Position der Aktuarin zurzeit noch vakant ist, er-
hält der neue Vorstand  von der Versammlung die Legiti-
mation zu deren Neubesetzung. In der Zwischenzeit wirkt 
die bisherige Aktuarin weiter.  
Pia Hofstetter erwähnt mit viel Lob die treuen Spitex-
Mitarbeitenden: Bereits seit 20 Jahren setzen sich Karl 
Langenstein (Krankenmobilien) und Annelies Schmid-
Schärli ( Aktuarin, Präsidentin, Rechnungsrevisorin, So-
zialvorsteherin) für die Spitex ein. Toni Meier kann das 
10-jährige Jubiläum feiern, Sonja Bossert-Frei, Adela 
Ziegler-Enriques und Renata Theiler-Arnold das 5-jähri-
ge. Ihr Engagement ist Ausdruck einer grossen Solidarität 
mit Menschen, denen es nicht so gut geht.
Annelies Schmid stellt der Versammlung die anwesende 
Frau Koch, selbständige Psychiatrie-schwester vor. Frau 
Koch klärt jeweils bei den Klienten vor Ort den Bedarf ab, 
erteilt den Spitex-Mitarbeitenden die entsprechenden 
Aufträge und leistet falls nötig selber Einsätze. 
Lorenz Juchli dankt im Namen der beiden Gemeinden 
allen Mitarbeitenden, die mit Herz bei der Spitex mitwir-
ken. In einem kurzen geschichtlichen Rückblick zeigt er 
die Professionalisierung in der Spitex auf. Ein Blick in die 
Zukunft zeigt neue Herausforderungen, die es zu meis-
tern gelten wird (palliative Care, Demenzstrategie,…). Mit 
einer guten Zusammenarbeit aller Beteiligten wird dies 
gelingen. 
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Verabschiedungen aus dem Vorstand: Hanspeter Röösli 
dankt der langjährigen Aktuarin Käthi Juchli für ihre zu-
verlässige Arbeit. Auch der Vizepräsidentin Pia Hofstetter 
spricht er seinen Dank für das unermüdliche Engagement 
und das Einbringen ihrer grossen Erfahrung im Perso-
nalwesen aus. Die speziellen Leistungen von Hanspeter 
Röösli, dem ersten Mann im Spitex-Vorstand, rückt Anne-
lies Schmid-Schärli ins Blickfeld: die Einführung der Fa-
milienmitgliedschaft, seinen Einsatz für ein einheitliches 
Erscheinungsbild und die Überarbeitung der Statuten und 
diverser Reglemente, sodass die Vereinsleitung getrost in 
neue Hände übergeben werden kann. Dabei habe er viel 
Zeit in die Vorstandsarbeit investiert, die Beziehungen zu 
den Spitex-Organisationen Mittleres Wiggertal gepflegt 
und trotz voller Berufstätigkeit den Kontakt zu den Mitar-
beitenden gesucht. 
Mit einem Dank an die Versammelten für ihre Präsenz 
und ihr Mitwirken leitet Hanspeter Röösli über zum ge-
mütlichen Teil.

Die neue Präsidentin und die neue Vizepräsidentin

Die neuen Mitarbeitenden, von links nach rechts:
Esther Stalder Häfliger, Damara Schmidlin-Stocker, Heidi 
Birrer Röösli und Lorenz Juchli. Es fehlt: Markus Belser.

kreiS froheS alter eGolzwil-wauwil

Velotour

Wir treffen uns am Donnerstag, 
06.  Juli um 13.30  Uhr beim 
Pfarreiheim.
Wir fahren ins Wiggertal via Schötz - Altishofen - Britt-
nau -nach Strengelbach und zurück. Gesamtstrecke  
ca. 35 km. Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni, 
Tel. 041 980 62 78, Auskunft.
Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Einladung zum Seniorenausflug
am Donnerstag, 17. August 2017

Die gemütliche Reise führt uns ins schöne Berner  
Oberland.

Programm
08.00 Uhr Abfahrt ab St. Wendelin
08.05 Uhr Abfahrt ab St. Anton

• Fahrt ins Berner Oberland mit Kaffeepause
• Besuch Schlosspark Oberhofen
• Mittagessen im Ausflugsrestaurant Chemihütte 
 in Aeschiried hoch oberhalb dem Thunersee
• Rückreise über den Brünig
• Ankunft in Egolzwil/Wauwil ca. 18.30 Uhr

Anmeldungen bis spätestens 07. August an Anita  
Blättler, Tel. 041 980 35 41, oder blaettleranita@bluewin.ch.  
Die Platzzahl ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Kosten pro Person: Fr. 66.00

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Ausflug!
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JuGendarbeit eGolzwil-wauwil

Streetsoccer Finaltag in Stuttgart

Nach dem sich die Gruppe «Big Show» mit Jugendlichen 
aus Wauwil und Egolzwil in der Qualifikation in Wauwil, 
Rothenburg und Luzern durchgesetzt haben, konnten 
die sechs Jungs den Finaltag in Stuttgart besuchen. Das 
Streetsoccerturnier sucht nicht nur die besten Strassen-
fussballer, sondern legt auch grossen Wert auf Fairplay. 
Die Jungs haben in ihrer Kategorie neben dem dritten 
Platz wiederum den Fairplay Sieg eingefahren. Herzliche 
Gratulation.

Als Highlight durften wir alle am Sonntag das Entschei-
dungsspiel für den Aufstieg in die 1. Bundesliga zwischen 
dem VFB Stuttgart und den Würzburger Kickers besu-
chen. Vor einer gigantischen Kulisse fand diese Reise 
ihren Abschluss. 

Ein herzlicher Dank geht an Infoklick.ch und die Laureus 
Stiftung, die uns diesen grossartigen Event ermöglicht 
haben. Einen weiteren Dank geht an die Eltern der jungen 
Kicker, die uns auf unserer Reise begleitet haben.
Für die Jugendarbeit Wauwil und Egolzwil
Reto Häfliger

blaurinG & JunGwacht eGolzwil-wauwil

JUBLA-TAG 2017: 
Eintauchen in die kunterbunte Jubla-Welt

Am Samstag, 9. September 2017, setzt sich die Jubla 
schweizweit in Szene! Am nationalen Jubla-Tag laden 
Scharen aus der ganzen Schweiz die Öffentlichkeit auf 
eine Reise durch die Welt der Jubla ein. Dabei zeigen sie der 
Bevölkerung was die Jubla ist und wofür sie einsteht: eine 
hochwertige und sinnvolle Freizeitge-staltung! Mit dabei 
sind auch der Blauring & die Jung-wacht Egolzwil-Wauwil!  

Scharanlass 
Unter dem Motto «Die kunterbunte Welt der Jubla – für 
mich, für dich, für Lebensfreu(n)de!» bietet die Jubla 
allen interessierten Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, in die Jubla-Welt einzutauchen und sich von 
Lebensfreu(n)de anstecken zu lassen. 
Für den Scharanlass am Nachmittag des Jubla-Tages er-
halten alle Mitglieder des Blauring und der Jung-wacht 
Egolzwil-Wauwil eine persönliche Einladung. Interessier-
te Nicht-Mitglieder ab der 3. Primarklasse können sich 
bei Sophia Kaufmann unter Tel. 079 799 14 72 anmelden. 

Spaghettiplausch und Fotoabend 
mit anschliessendem Barbetrieb 
Zum Spaghettiplausch und kurzer Präsentation von La-
gerfilm & -fotos des Sommerlagers 2017 sind alle Egolzwi-
lerInnen und WauwilerInnen herzlich einge-laden. Unsere 
Festwirtschaft bietet feine Spaghetti mit verschiedenen 
Saucen. Im Anschluss führen wir einen Barbetrieb zum 
gemütlichen Ausklang des Tages. 

WANN: Samstag, 9. September 2017, 19:00 Uhr 
WO: Turnhalle Egolzwil 

Wir sind froh um eine Anmeldung bei Sophia Kaufmann 
unter  Tel. 079 799 14 72. 
Auch spontane Gäste sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen und wün-
schen allen einen schönen, erholsamen Sommer! 

Liebe Grüsse 
Blauring & Jungwacht Egolzwil-Wauwil
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elki-turnen

Anmeldung für das ElKi-Turnen 2017/2018

Das ElKi-Turnen (Eltern und Kind-Turnen) ist für Eltern 
und deren Kinder bestimmt. Die körperliche Gesundheit, 
wie auch das soziale Verhalten der Kinder (Einfügen in 
eine Gemeinschaft) werden in diesen Stunden gefördert. 
Dabei spielen auch der Vater und die Mutter eine wich-
tige Rolle. Beim Erlernen und Üben der gestellten Aufga-
ben sind sie körperlich aktiv und gleichzeitig Kamerad/in 
und Partner/in ihres Kindes.
Beim Kriechen, Gehen, Laufen, Hüpfen, Springen, Pur-
zeln, Rollen, Klettern, Schwingen, Schaukeln, Spielen, 
Werfen und Fangen können sich die Kinder und die Vä-
ter/Mütter 50 Minuten sportlich betätigen.
Alle Mütter und Väter mit ihren Kindern, die das 3. Le-
bensjahr bis Ende Juli 2017 vollendet haben, sind herzlich 
eingeladen, an diesen Turnstunden teilzunehmen.
Ort:    Turnhalle Wauwil
Tag:    Dienstag (ab 5. September 2017 bis 
    Ostern 2018 mit Ferienunterbrechungen)
Zeit:   09.05 – 09.55 Uhr
Programm:   Gymnastik, Turnen mit Gross- und Klein-
    geräten, Rhythmik, Spiel und Gesang
Kosten:    Fr. 4.-- pro Lektion (Pauschalbetrag)
Eintritt KG:  Falls Ihr Kind den Kindergarten ab Februar 
    besuchen wird, besteht die Möglichkeit, 
bis    Ende Januar das ElKi-Turnen zu besuchen.
Anmeldung: bis 30. Juni 2017 an: Patricia Bättig,  
    Heuacher 5, Wauwil, Telefon 041 980 63 77

aktive familien eGolzwil-wauwil

Das Team der Aktiven Familien wünscht allen eine schö-
ne und erholsame Sommerpause mit viel Sonnenschein. 
Wir freuen uns, euch wieder an unseren Anlässen nach 
den Ferien begrüssen zu dürfen.

Voranzeige September 2017
Familientag mit bräteln 
Sonntag, 10. September 2017, ab 11.00 Uhr 
in der Fuchsentanzhütte

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

frauenverein eGolzwil-wauwil

Monatliches Beckenboden-
Treffen

Beckenbodentraining gibt Kraft, Stabilität und ein gutes 
Körpergefühl.
Nimm dir etwas Zeit für dich selbst. Wecke deine 
Muskeln auf und bringe dich und deinen Becken-
boden in Form!
Wir treffen uns einmal im Monat, um unsere Körpermitte 
gezielt zu stärken. Selbstverständlich kommen auch die 
Bauch- und Rückenmuskeln nicht zu kurz.
Vielleicht gibt dir dieses Training die nötige Motivation, 
um auch zu Hause ein paar Übungen für dich zu machen. 
Hast du Lust mit zu machen?

Nächste Daten: 24. August, 21. September, 26. Oktober, 
23. November 
Jeweils Donnerstagmorgen im Pfarreiheim Wauwil  9.00 
bis 10.00 Uhr

Auskunft und Anmeldung: B. Achermann, 041 / 980 27 14 

Stadtführung Sursee

Wir besuchen Sursee und entdecken Neues oder Unbe-
kanntes dieser historischen und alten Stadt. In der Altstadt 
finden wir viele Sehenswürdigkeiten mit überraschen-
den Details aus einer mehr als 700-jährigen Geschich-
te. Die Führung durch Sursee dauert ca. 1 ½ bis 2 Std. 

Datum: MI 30. August 2017
Besammlung: 18.30 Uhr Pfarreiheim
Kosten: 10 Fr. Mitglieder 12 Fr. Nichtmitglieder 
Anmeldeschluss: FR 25. August 2017
Anmelden bei:  Monika Peter, Tel: 041 980 29 24 oder 
   frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Vorschau September:
MI 6. Basteln mit Trix Steffen
FR 8. Café International
SA 16. Koffermarkt:
16. September, 10-15 Uhr im Zentrum Linde in Wauwil 
Hast du Lust deine selbst hergestellten Produkte im Kof-
fer zu präsentieren und verkaufen? Dann informier dich 
auf der Homepage: www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch/
frauenverein.html 
21. / 28. Okt. & 11. Nov.2017 jeweils von 8.30 – 11.50 Uhr  
Babysitterkurs für Jugendliche ab 12 Jahren, bitte Datum 
reservieren, Anmeldung ab September

Wir wünschen euch ganz schöne Sommerferien!
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v e r e i n e

braSS band eGolzwil

Rückblick 
Jahreskonzerte und 
Luzerner Kantonaler 
Musiktag in 
Schüpfheim

Jahreskonzerte «And the oscar goes to…»
Gut gestärkt nach einem feinen Essen, erstmals vor dem 
Jahreskonzert, wurden die zahlreichen Konzertbesuche-
rinnen und Konzertbesucher mit zackigen und fetzigen 
Tönen am ersten Jahreskonzert durch die Beginners Band 
Santenberg unter der Leitung von Emerita Blum-Duss und 
am zweiten Jahreskonzert durch die Jugendmusik San-
tenberg unter der Leitung vom Markus Huwyler begrüsst. 
Emerita Blum-Duss und Markus Huwyler haben mit viel 
Herzblut und Engagement abwechslungsreiche und an-
spruchsvolle Stücke mit den jungen Musikantinnen und 
Musikanten einstudiert. 
Mit dem Marsch «Queensbury» eröffnete die Brass Band 
MG Egolzwil ihr Jahreskonzert. Als zweitjüngstes Mitglied 
des Vereins begeisterte anschliessend Dominik Baumann 
mit dem anspruchsvollen Cornet-Solo «Concorde» das 
Publikum. Mit dem Stück «Groovyx-Musix» entflamm-
te das vierköpfige Schlagzeugregister viele mystischen 
Rhythmen. Abgerundet wurde der erste Konzertteil mit 
«Pops for Brass». 
Mit den charmanten und informativen Laudationen von 
Belinda Kreienbühl wurde das Publikum durch die Oscar-
Verleihung im zweiten Teil geführt. In Kategorien geglie-
dert war der Fokus auf Film- und Volksmusik bis zu inter-
nationalen Hits und Dance Music, wozu die Brass Band 
ihr Können unter Beweis stellen durfte. Mit den tempe-
ramentvollen Tanzeinlagen der Hot Dance Tanzschule 
Schötz wurden die Kategorien Volksmusik und Dance 
Music eindrücklich umrahmt. 

Der Verein freut sich sehr, bereits zum zehnten Mal un-
ter der Leitung von Stefan Frei ihr Jahreskonzert durch-
geführt zu haben. Stefan Frei weiss wie er den Verein 

anspornen kann und zu beeindruckenden Leistungen 
bringen kann. Ein grosser Dank gebührt auch dem Show-
Team, den Show-Sponsoren, den Konzertstückspendern, 
den Ehren- und Passivmitgliedern und den zahlreichen 
Besuchern an den Jahreskonzerten. 
Die Jahreskonzerte 2018 finden am 21. und 28. April 2018 
statt. Falls Sie Lust auf einen unterhaltsamen Abend 
haben, tragen Sie sich die Daten bereits heute ein. Wir 
verwöhnen Sie gerne musikalisch sowie kulinarisch beim 
Essen vor und nach dem Konzert. 

Erfolgreicher Musiktag in Schüpfheim gekrönt mit 
1. Rang in der Parademusik
Am Samstag, 27. Mai nahm die Brass Band MG Egolz-
wil bei strahlendem Sonnenschein am Luzerner Kanto-
nalen Musiktag in Schüpfheim teil. Um kurz nach 16.00 
Uhr wurde es ernst, der Verein zeigte beim Konzertvor-
tag mit «Turris Fortissima» in der Sporthalle Moosmätteli 
sein Können. In der ungewohnt grossen Halle brillierten 
die Solisten mit ihren Solis und der gesamte Verein mit 
seinem Sound. Beim anschliessenden Jury-Bericht ern-
tete die Musikgesellschaft viel Lob ein. Doch anstossen 
durften die Musikantinnen und Musikanten noch nicht. 
Um 17.50 Uhr bei prallem Sonnenschein stand die Para-
demusik an. Mit viel Konzentration und einigen Schweis-
sperlen marschierte der Verein mit dem altbewährten 
Marsch «Slaidburn» los. Kurvig war die Strecke und die 
Brass Band holte für ihre Parademusik 53.3 Punkte. Nun 
mussten die Mitglieder den Sonntag abwarten, ob die 
Punkte für einen Sieg ausreichten. An der Rangverkündi-
gung am Sonntag stand fest, die Brass Band MG Egolzwil 
ist Siegerin der 2. Klasse Brass Band. Die Mitglieder nah-
men mit viel Freude und Begeisterung den Pokal für den 
1. Platz in Empfang. 
Mit diesem gelungen Abschluss der ersten Jahreshälfte 
freut sich der Musikverein nun auf die Sommerpause. Im 
zweiten Halbjahr stehen verschiedenen Ständli an, das 
Sommerlotto am 25. August und dem Highlight, das Ad-
ventskonzert «Kids and Brass in Concert» vom 10. De-
zember in der Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil. Wir freuen 
uns Sie bei einem Anlass begrüssen zu dürfen. 
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SA. 8. JULI 2017  
OPENING ACT  HEADLINER   

REUNION 40. JAHRE   

20.00 UHR 
WLP MUNDART  

21.30 UHR 
MOBY DICK ROCK CLASSIC  

unter     den Kastanien 
im Gasthaus «Stänten» Egolzwil 

KEIN EVENT BEI SCHLECHTER WITTERUNG    

SPECIAL GUEST! 
BRUNO EICHER 

GaSthauS St. anton, eGolzwil

Es rockt unter den Kastanien beim Stänten Egolzwil

Stimmungsvoll wird die Rocknacht und toll das Am-
biente am Samstag 8. Juli beim Egolzwiler Gasthaus 
St. Anton sein. Die Idee zu diesem rockig-unterhalt-
samen Event gründet in einem mehrfachen Jubilä-
um rund um das Gasthaus St. Anton. 

Nach vierzig Jahren  gibt es am Samstag beim St. Anton 
ein «Wiedersehen mit Moby Dick», der legendären Rock-
band. Ganz verlockend und passend dazu ist die lokale 
Ambiance unter den Kastanienbäumen vor dem renom-
mierten Gasthaus. Bereits ab 17 Uhr bis Mitternacht ist 
die Kantonsstrasse vor dem St. Anton verkehrsfrei. So 
können die Besucher den ganzen Abend unbeschwert und 
die kreative gastronomische Vielfalt aus der St. Anton- 
Küche in beruhigter Atmosphäre geniessen.

Höhepunkte dieser Rocknacht sind zwei vielversprechen-
de Konzertaufritte. Eröffnet werden diese durch die WLP-
Band, besetzt mit leidenschaftlichen Musikern aus dem 
Freundeskreis von Willi Suter, der als begeisterter Drum-
mer den Rhythmus vorgibt. Ab 21.30 Uhr kommt’s dann 
zum eigentlichen Wiedersehen mit der Moby-Dick-Band. 

Als Special-Guest unter den Musikern wird die Rocklegen-
de Bruno Eicher bei seinen Auftritten das Publikum aus 
nah und fern entzücken. Der frühere Star ist heute der In-
begriff eines Altrockers, dessen Griffe in die Saiten aber 
kaum an Temperament und Ausstrahlung verloren haben.  
Den Konzertbesuchern dieser Rocknacht warten vor Ort 
sicher spannende Begegnungen und mehr als nur rockige 
Überraschungen. So kann an den Folgetagen beispiels-
weise mit dem Eintrittsbändel gratis ein Dinkelbrot bei 
Suter’s abgeholt werden. Präsent beim «Stänten» ist 
nämlich auch die Dincooltour, welche ideenreich als Pro-
motionsidee für Urdinkel schweizweit unterwegs ist. 

Vier mit dem St. Anton verwurzelte Jubiläen

Gleich vierfach gibt’s in diesem Jahr Jubiläen, deren 
Wurzeln im örtlichen Gasthaus gründen: 90 Jahre Wirts-
familie Häberli und 20 Jahre Wirtsleute Erika und Franz 
Hunkeler-Häberli, 30 Jahre Suter-Beck mit Madeleine 
und Willi Suter-Häberli sowie 15 Jahre MangeRie GmbH 
der vorgenannten Unternehmensfrauen. Und urkundlich 
anno 1677 (also vor just 340 Jahren) erstmals erwähnt ist 
das erteilte «Weinschenkrecht». 

So ungewöhnlich und vielfältig diese Jubiläen sind, so 
sonderbar ist auch die Idee zu dieser gemeinsam lancier-
ten «Rocknacht im Stänten», wie dieses örtliche Gasthaus 
liebevoll auch etwa  bezeichnet wird.
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vtw wauwil
 

Freilichttheater «s’Vreni vo de Weiermatt» – 
Das Volkstheater Wauwil dankt!

Am 24. Juni 2017 durften wir ein letztes Mal mit Vreni 
mitfiebern. Viele Zuschauer fanden den Weg zu unserer 
schönen Kulisse von Max und Margrit Blum – den Hof 
Weiermatt. Sie erlebten ein berührendes, sinnenrei-
ches und musikalisches Spektakel unter sommerlichem 
Nachthimmel.

Das Volkstheater Wauwil bedankt sich herzlich bei allen 
Besuchern, welche die Aufführungen mit ihrem Lachen, 
ihrer Begeisterung und ihrem Applaus unterstützt haben. 
Ein besonderer Dank geht auch an unsere Sponsoren 
und Gönner und allen freiwilligen Helfern, die es uns er-
möglicht haben, ein solch grosses Projekt umzusetzen.

Bereits im Jahr 2018 geht es wieder los! Was gespielt 
wird, bleibt noch unser Geheimnis. In der Zwischenzeit 
wünschen wir Ihnen wunderschöne und heisse Sommer-
tage und wir freuen uns, Sie bei der nächsten Produktion 
wieder begrüssen zu dürfen!

Lassen Sie noch einmal die schönsten Momente rund um 
unser Freilichttheater von 
«s’Vreni vo de Weiermatt» unter www.vtw.ch oder auf  
Facebook (www.facebook.com/VolkstheaterWauwil) 
Revue passieren.

Der Vorstand
Volkstheater Wauwil 

Zuschauer vor Theaterbühne in der Pause.

Sv SantenberG

Obligatorisch-Schiessen

Am Donnerstag, 29. Juni 2017 und Freitag, 
18. August 2017, von 18.30-19.30 Uhr finden im Schüt-
zenhaus Wauwil die letzten Obligatorisch-Schiessen statt. 

Bitte nehmen Sie zur Erfüllung der Schiesspflicht Ihr 
Schiess- und Dienstbüchlein oder den Militärischen Leis-
tungsausweis sowie die Einladung der Armee (Blatt mit 
zwei Klebeetiketten) mit.

pilzGruppe eGolzwil-wauwil

Pilzinfotag mit Pilzausstellung

Am Sonntag, 27. August organisiert die 
Pilzgruppe Egolzwil-Wauwil einen Pilz-
infotag zum Einstieg in die Pilzsaison 2017.

• Pilzausstellung mit aktuellen Funden vom Santenberg
• Pilze richtig sammeln
• Verwerten der gesammelten Pilze
• Öffentliche Pilzkontrolle Hans Kumschick

Sonntag, 27. Aug. 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
Pilzausstellung: Jagdhaus Goldbrunnen 
Bitte Parkplatz Allmend Egolzwil benützen.

Pilzgruppe Egolzwil-Wauwil,
Martin Kumschick   041 980 34 47
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navo wauwil-eGolzwil

Familienanlass – Besuch in der  
Vogelwarte Sempach

Samstag 26. August 2017
9.10 Uhr – ca. 14.30 Uhr

Treffpunkt:  Bahnhof Wauwil, 9.10 Uhr
Ausrüstung: dem Wetter entsprechende Kleidung, 
  Verpflegung aus dem Rucksack
Anmeldung: bis Mittwoch, 23. August bei 
  Sabine Schmid, 041 980 04 35 oder 
  E-Mail an info@navowauwilegolzwil.ch, 
  inkl. Angabe bestehender öV-Abos.

Wir besuchen das im Frühling 2015 eingeweihte neue Be-
sucherzentrum der Vogelwarte in Sempach und genies-
sen beim anschliessenden Picknick die Uferlandschaft 
des Sempachersees.

Das neue Besucherzentrum der Schweizerischen Vo-
gelwarte in Sempach besteht aus Lehm und Holz und 
erinnert mit dieser Bauweise an ein Schwalbennest. Im 
Innern wartet eine interaktive Ausstellung mit Themen 
wie Fortpflanzung, Federn, Fliegen und Vogelzug auf uns. 
Gezeigt wird in der Ausstellung auch, wie sich die Vogel-
warte für die Erforschung, den Schutz und für die Förde-
rung der einheimischen Vogelwelt einsetzt. Das Kino, die 
Volieren im neuen Garten und der Uferweg runden das 
Angebot ab. So ist für einen abwechslungsreichen und 
spannenden Besuch gesorgt.

Für Kinder bis 16 Jahre ist der Eintritt in die Vogelwarte 
gratis, Erwachsene bezahlen 15 Franken. Die öV-Billette 
werden durch uns organisiert. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir Sie, bei der Anmeldung bestehende 
öV-Abos unbedingt anzugeben. 

Wauwilermoos: Eine neue �Tankstelle“  für Zugvögel  
entsteht 

rg.Seit Mai 2016 steht der neue Beobachtungsturm im Wauwi-
ler Moos dem Publikum offen und wird rege genutzt. Nun wird 
die zweite Etappe des Aufwertungsprojekts nördlich des Na-
turschutzgebietes Wauwilermoos in Angriff genommen.  
Im Landstreifen zwischen Ron und Meliorationspumpwerk ent-
stehen  mehrere seichte Tümpel angelegt, deren Wasserstand 
regulierbar ist. Eine Flurstrasse wird 35 m nach Norden verlegt 
um für diese Gewässer Platz zu schaffen.  

Das Wauwilermoos ist ein wichtiges Rastgebiete für durchziehen-
de Wat- und Wasservögel. Sie schätzen flache Ufer und vernäss-
te Wiesen, wie sie im Wauwilermoos nun neu entstehen. Von der 
Aufwertung werden auch Wasserpflanzen, Libellen und Amphi-
bien profitieren. Darunter sind gefährdete Arten wie die Kreuzkrö-
te oder die Sumpf-Heidelibelle.  

Mehrere Geldgeber unterstützen das Projekt. Unter anderem 
stellen die Albert Koechlin Stiftung, der Fonds Landschaft 
Schweiz, der Lotteriefonds des Kantons Luzern, die Stiftung 
Yvonne Jacob, die Thurnheer-Jenni Stiftung und die Schweizeri-
sche Vogelwarte Sempach namhafte Beiträge zur Verfügung.   

Legenden zu den Fotos:  
Hier entstehen die neuen Flachtümpel im Wauwilermoos. Die baufällige Flurstrasse wird dafür 
abgebrochen und 35 m nördlich neu erstellt um Platz zu schaffen (Foto Roman Graf).  
Die Kreuzkröte kann die neuen Tümpel als Laichgewässer nutzen (Foto Niklaus Zbinden) 
Watvögel sind auf dem Zug auf nahrungsreiche Rastgewässer angewiesen. Vielleicht taucht 
sogar der seltene Stelzenläufer einmal an den neuen Flachteichen im Wauwilermoos auf (Foto 
Marcel Burkhardt) 

Voranzeige: 

GV am 22. Februar 2017, 19 Uhr im Pfarreiheim 
mit �Wieder Wild“ ein Dokumentarfilm über die Auswilderung von drei jungen Bartgeiern auf 
Melchsee-Frutt, Obwalden von Jara Malevez. 

SOS Natur
Für in Not geratene, verletzte oder unterernährte Tiere, 
wenden Sie sich bitte an unsere SOS-Natur Expertin 
Sabine Gut.   

Sabine Gut, 
Unterdorf 5, 6243 Egolzwil
041 980 07 57  

Sind sie interessiert an Fledermäusen? Wollen sie 
ihr Wissen über diese spannenden Tiere erweitern?

Für unseren Fledermauszuständigen Kari Langenstein  
suchen wir eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger. 

Wollen sie mehr über diese Aufgabe erfahren, 
dann melden sie sich unverbindlich unter
info@navowauwilegolzwil.ch, 
bei einem Vorstandsmitglied oder direkt bei 
Kari Langenstein, 041 980 38

Voranzeige:
Samstag, 9. September Ein-Morgen-beim-NAVO

betriebSferien
Folgende Unternehmen schliessen ihre Türen für 
eine bestimmte Zeit und kehren frisch erholt zurück:

Coiffure Manuela
Haldenweg 1, 6243 Egolzwil
Telefon 041 980 24 25
✈ Ferien vom Montag, 24. Juli bis
 Dienstag, 15. August 2017

Carmen-Druck AG
Waldegg 12, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 44 80
✈ Ferien vom Samstag, 29. Juli bis
 Sonntag, 13. August 2017

Kosmetik-Institut Amarell, Helene Kühle
Wendelinsmatte 7, 6242 Wauwil
Telefon 041 980 22 10
✈ Ferien vom Montag, 10. Juli bis
 Sonntag, 6. August 2017

Praxis Dr. Bruno Kaufmann, Egolzwil
Dorfmatte 7, 6243 Egolzwil
Telefon 041 980 44 71
✈ Ferien vom Samstag, 17. Juni bis
 Sonntag, 9. Juli 2017
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tv SantenberG
 
Sportfest Montlingen

Das diesjährige Sportfest der Sportunion 
fand in Montlingen statt. Der TV Santen-
berg nahm topmotiviert und gut vorbereitet am einteili-
gen sowie dreiteiligen Sektionswettkampf teil.

Bei besten Wetterverhältnissen starteten gleichzeitig das 
Team Aerobic und die Barrensektion. Das Team Aerobic 
zeigte eine fetzige Darbietung zu schnellen Rhythmen 
und erhielten dafür eine Note von 8.28. Die Herren der 
Barrensektion zeigten ihre Übungen und wurden für ihre 
zahlreichen Trainingseinheiten belohnt, indem sie eine 
9.25 im dreiteiligen sowie eine Note von 9.54 im einteili-
gen Sektionswettkampf erhielten. Kurz darauf galt es für 
die Pendelstafette und das Korbeinwurf ernst. Die Pendel-
stafette zeigte mit den 14 Läuferinnen und Läufern einen 
guten Lauf und erhielten eine 8.89. Leider konnte man 
beim Korbeinwurf nicht dieser Leistung nachdoppeln, 
aber die TVS’ler erreichte eine solide Note von 8.83. Zum 
Schluss folgte die Ballstafette und das Kugelstossen. 
Die Ballstafette überzeugte mit ihrer Leistung wie noch 
nie und erzielte eine glatte 10. Im Kugelstossen holte  
der TVS die Note 8.96.

Mit diesen Resultaten erreichte der Turnverein in der ers-
ten Stärkeklasse den dritten Platz im dreiteiligen Sekti-
onswettkampf und den hervorragenden ersten Platz im 
einteiligen Sektionswettkampf. Diese super Leistungen 
wurden nach dem Wettkampf bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. Am Sonntag folgte die obligate Schluss-
feier des Sportfests. Dabei durfte das Team Aerobic des 
TVS ihre Nummer vorführen. Nach diesem Höhepunkt 
folgte die anschliessende Heimreise.
Dank den zahlreichen Trainingseinheiten mit guter Lei-
tung und engagierten Turnerinnen und Turnern konnte 
eine solch gute Leistung abgerufen werden, sowie eine 
super Kameradschaft genossen werden.

Jugitag 2017
Der Jugitag 2017 führte die Jugi-Riegen vom TV Santen-
berg am Samstag 17. Juni nach Inwil, Luzern. Bei strah-
lendem Wetter nahmen 11 unserer Jugi-Mitglieder am 
UBS Kids Cup teil. Mit vollem Einsatz absolvierten sie da-
bei die 3 Disziplinen Ballweitwurf, Weitsprung und Sprint. 
Zwei sehr gute Ergebnisse durften wir bei den Knaben 
Jahrgang 2007 verzeichnen. Silvan Heller holte den sehr 
guten 4. Rang, dicht gefolgt von Sven Agner auf dem 5. 
Rang. Bei den Mädchen Jahrgang 2003 holte sich Sara 
Steffen zudem den starken 5. Rang. 

Am Nachmittag stand der Gruppenwettkampf auf dem 
Programm. Der TV Santenberg startete mit insgesamt 23 
Teilnehmerinnen & Teilnehmern in 3 Mixed Mannschaf-
ten. Absolviert wurden die 6 Disziplinen Crossstafette, 
Hindernislauf, Pendelstafette, Dreieckball, Ballzielwurf 
und Korbeinwurf. 
Auf die erzielten Resultate blicken wir mit Stolz. Die Grup-
pe der Jugi 2 holte sich den sensationellen 2. Rang, wel-
cher mit der Silbermedaille gewürdigt wurde.
Die Mannschaft der Jugi 3 verpasste das Podest mit dem 
4. Rang knapp und das Team der Jugi 1 erreichte den 6. 
Rang von insgesamt 13 gestarteten Teams. 

Wir blicken mit vielen tollen 
und lustigen Impressionen 
auf den Jugitag 2017 zurück. 
Zudem danken wir allen Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer vom TV Santenberg für 
den super Einsatz und dem 
Turnverein Inwil für die gute 
Organisation.
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alphornGruppe SantenberG

 
 
 

 

Die Alphorngruppe Santenberg Egolzwil feiert dieses Jahr das 20-jährige Jubiläum. Darauf 
möchten wir anstossen und harmonische Alphornklänge verbreiten! 
 

Was im Jahre 1997 mit sieben Gründungsmitglieder begann, ist in den letzten Jahren zu 
einer Grossformation herangewachsen. Die Alphorngruppe Santenberg ist ein langjähriges 
und nachhaltiges Gütesiegel für die Pflege und Vervollkommnung des Alphornspielens.  
 

Das 20-jahrige Jubiläum möchte die Alphorngruppe zusammen mit der Bevölkerung feiern 
und das mehrstimmige Alphornspielen näherbringen. Alle Egolzwilerinnen und Egolzwiler sind herzlichst zu 
einer Alphorn-Probe und zu einem Alphorn-Ständli beim Aussenplatz des Gemeindezentrums am Sonntag den 
20. August 2017 um 17.00 Uhr eingeladen. Zum Abschluss wird Ihnen ein Apéro offeriert.  

 

 

● Sonntag, 20. August 2017 │ 17.00 Uhr 

● Aussenplatz Gemeindezentrum │ Egolzwil 

Bei schlechter Witterung findet der Anlass im Gemeindezentrum statt. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Geburtstagsbesuch 
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v e r e i n e

club 95

www.club95.ch 
 

 
 

 
 

 
 

Einladung zum Herbstausflug 
Freitag, 1. September 2017 

Golfevent mit Gaumenschmaus 
 

Der diesjährige Herbstausflug führt uns zum Golfpark Oberkirch. Während 90 Minuten werden wir 
von einem professionellen Golflehrer betreut und in die Kunst des Spiels eingeführt. Anschliessend 
an‘s Bälle schlagen erwartet uns ein Gaumenschmaus im eigenen Golfrestaurant Oase. 
 

Detailprogramm 
17:30 Uhr Treffpunkt Bahnhof Wauwil  Carfahrt nach Oberkirch 
18:00 Uhr Golfevent inkl. Putting-Competition mit anschliessend 
 gemütlichem Apéro auf dem Golfareal 
20:15 Uhr  Nachtessen Restaurant Oase (3-Gang-Menü) 
ca. 23:00 Uhr  Rückfahrt mit dem Car nach Wauwil 

 
 

Kostenbeitrag  (inkl. Carfahrt, Apéro, Golfevent, Nachtessen und Getränke) 
Mitglieder Fr. 20.00 
Nicht-Mitglieder Fr. 50.00 

 
Auf Ihre Anmeldung freuen wir uns sehr!  

Vorstand Club 95 
 
        
 

Anmeldung Herbstanlass vom 1. September 2017 
 
Anzahl Mitglieder :    Anzahl Nichtmitglieder:   

Name, Vorname :    

Strasse, Ort :    

Telefon :   

Vegetarier   

Unverträglichkeiten :        

Datum :   Unterschrift:  
 

Anmeldung bitte bis spätestens 18. August 2017 per E-Mail, per Post oder telefonisch an:  
manuela.etter@zuerich.ch, Manuela Etter, Bergstrasse 15, 6242 Wauwil, Tel. 079 420 62 10 
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CVP	Egolzwil			www.cvp-egolzwil.ch	

Abstimmung	24.	September	«Altersvorsorge	2020»	

Für	 die	 Altersvorsorge	 fanden	 in	 den	 letzten	
zwanzig	 Jahren	 keine	 Reformen	 statt.	 Die	 neue	
Vorlage	 ist	 ausgewogen,	enthält	 keine	Maximal-
forderungen	 von	 rechts	 bis	 links	 und	 ist	 länger-
fristig	mit	Wirkung	bis	gegen	das	Jahr	2030	aus-
gerichtet.			
Bei	den	Pensionskassen	ist	ein	tieferer	Umwand-
lungssatz	 leider	 die	 unausweichliche	 Folge	 der	
verminderten	Kapitalerträge,	was	um	12	%	redu-
zierte	Renten	für	künftige	Pensionäre	bewirkt.	Der	AHV-Zuschlag	von	monatlich	70	Fran-
ken	soll	diese	tieferen	Renten	abfedern	und	kompensatorisch	wirken.	Bei	Ehepaaren	soll	
die	Maximalrente	 um	monatlich	 226	 Franken	 angehoben	werden.	 Die	 Finanzierung	 er-
folgt	durch	0,3	Lohnprozente	und	eine	leicht	erhöhte	Mehrwertsteuer	für	alle.	
Eine	Zustimmung	zur	Altersvorsorge	2020	durch	die	heutige	Rentnerschaft	 ist	vor	allem	
auch	ein	echter	Akt	der	Solidarität	zur	Jugend	und	gegenüber	den	Neurentner/innen.		
Diese	«Altersvorsorge	2020»		betrifft	alle	in	unterschiedlicher	Art.	Sie	ist	eine	komplexe,	
jedoch	ausgewogene	Vorlage.	Legen	Sie	ein	überzeugtes	JA	für	die	«Altersreform	2020	in	
die	Urne.	Vielen	Dank.	

SOLA	2017	–	Die	CVP	bedankt	sich	für	ganz	viel	Engagement!	
Vom	16.	Juli	bis	29.	Juli	2017	organisiert	die	JUBLA	Egolzwil-
Wauwil	das	Sommerlager	und	ist	«Völlig durchgezappt».	
Die	CVP	gratuliert	und	dankt	den	Leiterinnen	und	Leitern	für	
die	grosse	Arbeit	der	Vorbereitungen	und	der	Durchführung	
des	Sommerlagers	für	die	Jugend	der	beiden	Dörfer	am	San-
tenberg.	SUPER!!!	

Die	CVP	wünscht	allen	Lagerteilnehmenden	unvergessliche	
Erlebnisse,	gutes	Wetter	und	beste	Stimmung.		

Die	CVP	Ortspartei	Egolzwil	wünscht	allen	Mitbürgerinnen	und	
Mitbürgern	eine	erholsame	Sommerpause	und	gute	Erholung.	
Geniessen	Sie	die	ruhigeren	Tage	mit	«Dolce	far	niente».	

 Primarklasse im Schuljahr 2017/18). Auch Nicht-Mitglieder des Blaurings oder 
der Jungwacht sind herzlich willkommen! Du willst mit dabei sein?

Mit	freundlichen	Grüssen
Parteileitung der CVP Ortspartei Egolzwil 
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p a r t e i e n

 FDP.Die Liberalen Egolzwil 

 
 
Kandidatensuche für die Ersatzwahl des Gemeinderates  
 
Sehr geschätzte Egolzwilerinnen und Egolzwiler 
 

Am 24. Mai 2017 hat Patricia Huber-Hodel ihre Demission als Gemeinderätin per 31. August 2017 
eingereicht, um sich einer neuen beruflichen Herausforderung zu stellen. Wir danken Patricia Huber schon 
heute für ihre Arbeit und ihr Engagement, welches sie als Gemeinderätin und Vize-Präsidentin für unsere 
Gemeinde geleistet hat und noch leisten wird. 
 

Verantwortungsbereiche und Pensum 
 

Gemäss Organigramm ist der/die Amtsinhaber/in verantwortlich für die Ressorts Marketing & Umwelt in 
einem Pensum von 17 %. Einen ausführlichen Beschrieb der einzelnen Aufgaben finden sie auf der 
Gemeinde Homepage www.egolzwil.ch unter Gemeinderat / Organigramm. 
 

Bewerbungen und Vorschläge 
 

Personen, welche sich angesprochen fühlen, sich für das Amt interessieren und im Gemeinderat die 
Entwicklung von Egolzwil mitgestalten wollen, bitten wir, sich bis Ende Juli mit Ivo Jeggli, Klaus Wermelinger 
oder einem anderen Vorstandsmitglied in Verbindung zu setzen. Wir begrüssen selbstverständlich auch 
Vorschläge seitens der Bevölkerung. 
 

Für allfällige Fragen, weitere Auskünfte oder ein unverbindliches Gespräch stehen wir Ihnen jederzeit sehr 
gerne zur Verfügung. Wir danken herzlich für Ihr Interesse und freuen uns auf Ihre Kontaktnahme. 
 

Freundliche Grüsse 
 

Im Namen des Vorstandes der FDP Egolzwil 
 

Ivo Jeggli, Präsident  Klaus Wermelinger 
Tel. 079 341 85 22   Tel. 041 980 31 24 
i.jeggli@jego.ch  klaus.wermelinger@bluemail.ch 
 
 
Herbstanlass 2017 – Voranzeige! 
 

Freitag, 22. September 2017, 18.00 Uhr bei der Firma Eier Meier AG in Schötz 
 
Das ausführliche Programm wird in der September-Ausgabe der Egolzwilersicht bekanntgegeben. Wir 
freuen uns, wenn Sie den Termin bereits heute in Ihrer Agenda reservieren. 
 
 
Voranzeige der FDP Seniorinnen und Senioren Amt Willisau:  
 

Dienstag, 26. September 2017,14.00 Uhr: Referat von Dr. med. Beat Villiger, ehemals Olympia-Arzt.  
 
 

Die Vorstand der FDP Egolzwil wünscht Ihnen, 
geschätzte Egolzwilerinnen und Egolzwiler, einen 
schönen Sommer mit viel Sonnenschein. 
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  Direktverkauf ab Hof 
 
Aus eigener Produktion, saisongerecht, frisch & natürlich. Profitieren Sie von unseren Angeboten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 

Fam. P. Achermann, Unterdorf 3, Egolzwil 
041 980 59 02, Frischmilch (Selbstbedienung), Kaliographie-Karten, 24-Std.-Betrieb 

Fam. M. Bättig, Weingut Falläsch, Wauwil 
www.fallaesch.ch, 041 980 49 31, Wein, Grappa, Konfi, Diverse Spirituosen, Geschenkkörbli ganzes Jahr 

Kamber/Häfliger, Grossmatt 5, Egolzwil 
Kamber 079 222 68 16 / Häfliger 079 647 57 07 
Aus unserer Hofkäserei: Ziegenkäse (Mutschli) in diversen Aromen, Ziegenkäse in Öl, Reibkäse, Ziegenfrischmilch,   
Hühner- und Wachteleier alles in Selbstbedienung, ganzes Jahr 

Fam. Kaufmann, Obermoos, Wauwil 
www.wachtelhof.ch, 041 980 34 21 
Bio-Produkte ab Hof: Hühnereier, Wachteleier, Dinkel-und Weizenteigwaren mit Wachteleier 

Fam. J. Kaufmann-Müller, Lindenhof, Wauwil 
041 980 41 94, Freilandeier,  Cheminée-Holz, ganzes Jahr 

Fam. W. Odermatt, Unterdorf 1, Egolzwil 
041 980 32 58, Freilandeier, Kartoffeln, Saisongemüse laut Tafel, diverse Salate, Brenn- und Chemineéholz   
ab mitte Juli Stangen- & Buschbohnen 

Fam. M. Schmidlin, Hof Aengelberg, Egolzwil 
www.hofaengelberg.ch, 041 980 5809, ab unserem Bio-Hof, Rotwein, Weisswein, Traubenbrand, Honig, Winzerwurst, ganzes Jahr 

Fam. K. Wermelinger, Unterdorf 8, Egolzwil 
041 980 31 24, Buschbohen, Geschenkkörbe auf Bestellung 
 
 
 
 

Viva l’estate
Samstag, 1. Juli 2017, 19.30 Uhr
Zentrum Linde Wauwil
Unterhaltungsprogramm
✦ Eröffnung durch die Jugendmusik Santenberg
✦ die Mini und Mini-Mini Majoretten zeigen ihr Können
✦ Unterhaltung durch Musikgesellschaft Wauwil
✦ Darbietungen des Majorettenkorps

Nach der Unterhaltung gemütlicher Ausklang bei Kaffee und Kuchen.

EINTRITT GRATIS ✦ WETTBEWERB
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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5½-Zimmer-Dachwoh nung
in Egolzwil, Baumgarten 2 (ehem. Schulhaus) 
zu vermieten per 1. September 2017

Maisonette-Wohnung, Wohnfläche 180 m2, mo derner 
Innen ausbau (total renoviert 2006), Parkettböden, zwei 
Nasszellen, grosszügige offene Küche, verglaster Bal kon 
mit Schiebefront, wunderschöne und unverbaubare Fern-
sicht, Garage und Parkplatz
Monatsmietzins netto Fr. 1'870.-
Garage Fr. 100.- , Akonto Nebenkosten Fr. 190.-
Auskunft: Alois Hodel Tel. 041 980 31 44 / 079 297 92 00
weitere Informationen auf www.homegate.ch

SBB-Tageskarten 
Verbilligt abzugeben:

Sonntag, 23.07.17   2 Tickets
Dienstag, 25.07.17  2 Tickets

Weitere Auskünfte unter:
079 812 56 22
Galliker Doris, Egolzwil

Suche 20% Stelle als kaufmännische 
Mitarbeiterin/Assistentin 
Berufserfahrene kaufmännische Angestellte mit Füh-
rungserfahrung sucht per sofort oder nach Vereinba-
rung eine 20% Stelle im kaufmännischen Bereich in 
meiner näheren Umgebung. Ich bin auch gerne bereit 
eine temporäre Stelle anzunehmen.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme und stelle 
Ihnen gerne mein Bewerbungsdossier zu.

Mobile: 079 719 79 69

Zu vermieten auf 1. Juli 2017

1 AUTOABSTELLPLATZ  
in Einstellhalle
Dorchärn Egolzwil

Mietzins pro Monat Fr. 80.00.

Auskunft bei Kaspar Heller Schötz
041 980 17 77

In Egolzwil zu vermieten per sofort, sonnige

4½-Zimmer Wohnung  
im 1. OG
Grosszügiger Grundriss, zentrale Lage, Balkon,
Laminatböden/Parkett, Bad/WC, sep. DU/WC, 
eigene WM, Lift & Kellerabteil

Miete exkl. NK CHF 1 450.-Nebenkosten CHF180.-

Kontakt: 041 980 32 58

Zu vermieten an ältere Person in Wauwil, Dorfstr. 30

2 ½-Zimmerwohnung, Parterre
Mietzins inkl. NK Fr. 970.00

Schöne, gemütliche Wohnung nähe Dorfzentrum 
und Bahnhof

Bezug ab sofort oder nach Vereinbarung

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:
Kath. Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil
Conny Gehrig, Tel. 041 980 15 18

Redaktionsschluss
für September 2017

25. August 2017,
9.00 Uhr

Neubau Schlössliweg 12, Egolzwil 

Zu verkaufen

4 ½-Zimmer-Terrassenwohnung (3. Etage, 138 m2)

- Absolute Top-Aussicht und Besonnung
- Ausbau frei wählbar
- Eigene Waschküche und Keller von Wohnung zugänglich
- Aussergewöhnliche Terrasse mit über 114 m2 Fläche
- Wärmegewinnung und Warmwasseraufbereitung durch Erdsonde
- Minergie zertifiziert
- Kontrollierte Wohnraumlüftung
- Verkaufspreis CHF 845‘000
- 2 Einstellhallenplätze à CHF 30‘000
- Bezug 1. Mai 2018

Nähere Informationen auf www.homegate.ch. Santenberg Immo AG, Egolzwil,  
Josef Hodel 079 340 01 06, s.j.hodel@bluewin.ch
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Ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. B. Kaufmann, Egolzwil........................ 041 980 44 71

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Maria Benyes, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

Es gilt eine einheitliche Telefon-Nummer für den Notfall-
arzt. Wenn Sie die Nummer 0900 11 14 14 anrufen, wer-
den Sie mit dem diensthabenden Notfallarzt verbunden.

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Fabienne Frei, Pfarrhaus, 6242 Wauwil
Natel 079 942 62 74, fabienne.frei@schule-wauwil.ch,
www.dorfjugend.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Regina Postner, Seelsorgerin
041 980 32 01, Notfalltelefon 079 198 07 46
email:  regina.postner@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarrhaustüre: 
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Ambulante Krankenpflege  
Pflegedienstleiterin:
Sonja Bossert-Frei, 079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst
Einsatzleitung: Beatrice Steffen-Kreuzer,  
041 982 04 73. 
Stellvertretung: Anna Steinmann-Wanner, 
041 980 07 30.

Krankenmobilien:
Karl Langenstein, 041 980 38 59

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Vermittlungsstelle für Babysitting:
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

w i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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v e r a n S t a l t u n G S k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 18.00 Uhr 
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

Juli 

Sa 1. 8.30 – 12.30 Musikschule Region Schötz: 17. Melody Contest; Mehrzweckhalle Altishofen 

Sa 1. 09.00 – 24.00 FC Wauwil-Egolzwil: Dorfturnier; Sportanlage Moos, Wauwil 

Sa 1. 19.30 Majorettenkorps Wauwil: Viva l'estate; Zentrum Linde, Wauwil 

So 2. 9.00 – 22.00 FC Wauwil-Egolzwil: Dorfturnier; Sportanlage Moos, Wauwil 

So 2. 14.00 – 18.00 Gemeinderat Egolzwil und Initianten: Filme über "Zeitzeugen erinnern sich"; Gemeindezent-
rum Egolzwil 

Do 6.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour 

Do 6. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Motorspritzen-Testlauf und Atemschutzübung 5 

Fr 7. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Sa 8.  Schulen: Beginn Sommerferien 

Di 11. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. Anton, Egolzwil 

Fr 21. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Mo 31.  FC Wauwil-Egolzwil: Beginn MS Sportscamp Fussball; Sportplatz Moos, Wauwil 

 

August 

Fr 4.  FC Wauwil-Egolzwil: Ende MS Sportscamp Fussball; Sportplatz Moos, Wauwil 

Di 8. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. Anton, Egolzwil 

Fr 11. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Do 17.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Seniorenausflug 

Fr 18. 18.30 – 19.30 Schützenverein Santenberg: Obligatorisch-Schiessen; Schützenhaus Wauwil 

Sa 19.  Jodlerklub Santenberg: Jodlerreise 

So 20.  Jodlerklub Santenberg: Jodlerreise 

So 20.  Schulen: Ende Sommerferien 

Di 22. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc, Egolzwil 

Di 22. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Motorspritzen-Testlauf 

Fr 25. 8.00 – 14.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Offiziere WESE 

Fr 25. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 25. 20.00 – 24.00 Brass Band MG Egolzwil: Sommerlotto; Gemeindezentrum Egolzwil 

Mo 28. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutzübung 6 

Mi 30. 19.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Stadtführung Sursee 

Do 31. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Offiziere WESE 

 

Voranzeige September 
Fr 1. 11.00 – 16.00 Gemeinde Egolzwil: Seniorenanlass; Gasthaus St. Anton, Egolzwil 

Mo 4. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutz Res. Leistungstest 
  


